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DANKE an unsere beiden Feuerwehren 

und dem Bauhof für ihren hervorragenden 

und unermüdlichen Hochwassereinsatz im 

Gemeindegebiet 

Bild aus der Einsatzzentrale der beiden 

Feuerwehren mit Bauhof zur Einsatzbe-

sprechung und Koordination der Einsätze 

Mehr auf den Seiten 6 bis 9 
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BEKANNTMACHUNG 
 

Sprechtag der Versichertenberaterin 
 
Der Sprechtag der Versichertenberaterin, Frau Maria-Anna Link, findet am  
 

Montag, 19. Februar 2024, von 13 bis 17 Uhr  
im Rathaus Warmensteinach 

 
statt. Die Versichertenberaterin gibt Rat und Auskunft in Renten- und Versi-
cherungsangelegenheiten im Auftrag der Deutschen Rentenversicherung. 
Sie leistet Hilfe bei der Beschaffung fehlender Unterlagen, nimmt Rentenan-
träge auf und hilft bei der Klärung des Beitragskontos. Sie führt Meldever-
fahren zur Krankenversicherung der Rentner durch.  
 
Die persönliche Beratung durch die Versichertenberaterin erfolgt 
nach vorheriger Terminvereinbarung. Rat und Auskunft sind kosten-
los.   

 
Voranmeldung bitte unter  

der Telefonnummer 09277 997-17.  

IN EIGENER SACHE 
 

Information zu den Ortsnachrichten 
 
Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint am 29. Februar. Abgabeschluss 
dafür ist der 15. Februar 2024 bis 12 Uhr. Wir bitten um Beachtung. 
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BEKANNTMACHUNG 
 

Veröffentlichung von  
Geburtstagsjubiläen  
nur noch auf Wunsch 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
dürfen Daten aus dem Melderegister 
nur zur Erfüllung besonderer Aufga-
ben verwendet oder Dritten bekannt 
gegeben werden. Ausnahmen sind 
zulässig, wenn die betroffenen Bür-
gerinnen und Bürger der Datenfrei-
gabe zugestimmt haben. Im Ein-
klang mit dem Datenschutzgesetz 
erfolgt die Veröffentlichung der Ge-
burts- und Ehejubilare nur noch auf 
Wunsch der Betroffenen. 
 
Personen, die eine Veröffentlichung 
ihrer Geburtstage (ab 70) und Ehe-
jubilare (ab Goldener Hochzeit) in 
den Ortsnachrichten oder Tageszei-
tung wünschen, melden sich bitte 
rechtzeitig vor dem Geburtstag tele-
fonisch (Tel. 997-16) oder schriftlich 
bei der Gemeindeverwaltung. 

BEKANNTMACHUNG 
 

Müllabfuhrtermine  
2024 und Abfall-App 

 
Der Abfuhrka-
lender für das 
Jahr 2024 ist ab 
sofort online und 
kann abgerufen 
werden unter: 
 

https://www.landkreis-
bayreuth.de/buerger-service/
online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/
abfuhrkalender/ 

 
Zudem bietet das Landratsamt als 
neuen Service die AbfallApp an, die 
bequem an alle Abfuhrtermine erin-
nert: 
 

https://www.landkreis-
bayreuth.de/umwelt-

gesundheit/abfall/
abfallwirtschaft/abfall-app/ 

 
Die Gemeindeverwaltung 

Seniorenbeauftrage  
Hildegard Heser 

Telefon 09277/843 
E-Mail: hildegard-heser@gmx.de 
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AUFRUF 
 

Müllsammelaktion 
 
MACH MIT!  MÜLL SAMMELN am MAIN 
(Frühjahrsputzaktion) Anlässlich des Weltwassertags 
(22. März) und des Main FlussFilmFests shorts 2024 
wollen wir im Wassermonat März gemeinsam die Ufer 
des Mains, seiner Zuflüsse und Seen wieder vom Müll 
befreien. Jede Gruppe kann selbst bestimmen wo und 
wann die Müllaktion stattfinden soll. Bitte unbedingt mit 
dem kommunalen Bauhof/Abfallwirtschaft die Entsor-
gung des Mülls abstimmen. → Anmeldungen, Starterpa-
ket und Infos unter www.maincleanup.org.  
Im Herbst findet dann am Samstag, 14.9.24 wieder der 
große Aktionstag im gesamten Rheineinzugsgebiet und 
an allen Zuflüssen statt. 
Wir freuen uns über viele Helfer*innen, die mit der glei-
chen Tatkraft wie bisher unsere Lebensader Main sauber 
halten.  

Für weitere Informationen: www.netzwerkmain.de 
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BEKANNTMACHUNG 
 

Aus der Gemeinderatssitzung am 
06.11.2023 (öffentlicher Teil) 
 
Einleitung des Bauleitplanverfahrens für die 1. Än-
derung des Bebauungsplans "Am Sportplatz" im 
Bereich der Flur-Nr. 221/21 Gmkg. Warmenstei-
nach 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Einleitung des Bauleit-
planverfahrens für die 1.Änderung des Bebauungsplans 
„Am Sportplatz“ für den Bereich der Flur-Nr. 221/21 
Gmkg.. Warmensteinach gem. § 2 Abs. 1 BauGB.  
Der Beschluss über die Einleitung des Verfahrens zur 
Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplans „Am 
Sportplatz“ ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen. 
Abstimmungsergebnis: Ja: 13 Nein:0 
 
 
Errichtung eines überdachten Schüttgutlagers auf 
dem Grundstück Flur-Nr. 90 Gmkg. Oberwarmens-
teinach – Vorlage im Genehmigungsfreistellungs-
verfahren (Art. 58 BayB0, Art. 6 Abs. 2 BayAbgrG) 
Beschluss: 
Das geplante Bauvorhaben hält alle im Bebauungsplan 
„Am Felsl“ gefassten Festsetzungen ein. Aus diesem 
Grund verzichtet die Gemeinde Warmensteinach auf die 
Durchführung eines Genehmigungsverfahrens für die 
Errichtung eines überdachten Schüttgutlagers auf dem 
Grundstück Flur-Nr. 90 Gmkg Oberwarmensteinach. Das 
Bauvorhaben kann im Genehmigungsfreistellungsverfah-

ren ausgeführt werden. 
Abstimmungsergebnis: Ja: 13 Nein:0 
 
 
Antrag auf Baugenehmigung gem. Art. 64 BayBO 
für die Sanierung und Neugestaltung des beste-
henden Ferienhauses auf dem Grundstück Flur-Nr. 
496 Gem. Warmensteinach, Hohe-Wacht-Weg 125 
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt dem Antrag auf Baugenehmi-
gung gem. Art. 64 BayBO für die Sanierung und Neuges-
taltung des bestehenden Ferienhauses auf dem Grund-
stück     Flur-Nr. 496 Gem. Warmensteinach, Hohe-
Wacht-Weg 125 das gemeindliche Einvernehmen.  
Der Antrag auf Baugenehmigung ist zur weiteren Bear-
beitung an das Landratsamt Bayreuth weiterzuleiten. 
Abstimmungsergebnis: Ja: 13 Nein:0 

 

BÜRGER-INFO 
 

Personelle Veränderun-
gen in der Gemeindever-
waltung  
 
Nach 11,5 Jahren gab es einen 
Wechsel in der Geschäftsleitung der 
Gemeinde Warmensteinach. Der Ge-
schäftsleiter Matthias Dorner wech-
selte zum 1. Januar 2024 als Ge-
schäftsleiter zur Stadt Bad Berneck. 
Wir wünschen ihm viel Erfolg in sei-
nem neuen Amt. 
Erfreulicherweise konnte schnell eine 
gute interne Lösung gefunden wer-
den. Die bisherige Kämmerin Kerstin 
Schindler (Bild vierte v. links) tritt 
zum 1. Januar die Nachfolge von 
Matthias Dorner als neue Geschäfts-
leiterin der Verwaltung an. 
Als neue Kämmerin konnten wir Ma-
nuela Weiß (Bild zweite v. links) ge-
winnen. Diese hat aufgrund ihrer 
langjährigen Tätigkeit in der Kom-
munalaufsicht des Landratsamtes 
Bayreuth die besten Voraussetzun-
gen als neue Kämmerin.  
Auch die Kollegen unseres Bauhofs 

haben Verstärkung bekommen. Do-
minic Bauernfeind (Bild dritter v. 
links) ist seit September im ge-
meindlichen Bauhof als Hausmeister 
unserer kommunalen Gebäude be-
schäftigt und unterstützt auch die 
Kollegen des Bauhofs. Bürgermeister 
Axel Herrmann freut sich sehr, dass 
wir mit den beiden Kolleginnen ei-

nen reibungslosen Übergang in un-
serer Verwaltung sicherstellen kön-
nen und der Bauhof einen zuverläs-
sigen neuen Kollegen gewonnen hat. 
Er wünscht allen viel Freude und 
Erfolg im neuen Wirkungskreis und 
freut sich auf eine gute Zusammen-
arbeit. 
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BÜRGER-INFO 
 

Problemmülltermine 2024 

OFFENE HILFEN BAYREUTH-KULMBACH 
 

Sprechstunde zur Teilhabe für Menschen 
mit Behinderung 
 
Im Rahmen der Offenen Behindertenarbeit (OBA) si-
chern die Offenen Hilfen Bayreuth-Kulmbach von Diako-
neo die Teilhabe von Menschen mit geistiger und/oder 
körperlichen Behinderungen sowie sinnesbehinderten 
und chronisch kranken Menschen. Die Mitarbeitenden 
der OBA sind Experten rund um die Themen Teilhabe 
und Inklusion. Dabei stehen sie Menschen mit Behinde-
rung und deren Angehörigen, gesetzlichen Betreu-
er*innen, Einrichtungen und deren Personal sowie Verei-
nen als Ansprechpartner zur Verfügung. 
 
Sie können sich beispielsweise an die OBA wenden, 
wenn Sie: 
 nicht genau wissen, welche Hilfen es für Sie gibt. 
 sich unsicher sind, an wen Sie sich wenden können. 
 Ihre Zukunft planen möchten und Unterstützung 

wünschen. 
 Fragen zu finanziellen Hilfen haben. 
 Hilfe brauchen, im Umgang mit Ämtern und Behör-

den. 
 Hilfe bei Anträgen brauchen, wie der Grundsicherung 

oder dem Schwerbehindertenausweis. 
 Sie Unterstützung in einer schwierigen Lebensphase 

benötigen. 
Die Beratungen sind stets auf die individuellen Bedürf-
nisse der jeweiligen Personen abgestimmt und erfolgen 
selbstverständlich vertraulich und kostenlos. Seit Febru-
ar 2023 bietet Frau Knieß von den Offenen Hilfen Bay-
reuth-Kulmbach im regelmäßigen Rhythmus Sprechstun-
den in unserer Gemeinde an.  
 
Der nächste Termin findet statt: 

Mittwoch, 13.03.2024 von 14:00 bis 16:00 Uhr 
 
Die Sprechstunde findet im Sitzungssaal des Rathau-
ses statt. Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. Frau Knieß ist unter 
der Nr. 0160/98121589 zu erreichen. 

BÜRGER-INFP 
 

Ortsnachrichten 2024 
 
Untenstehend finden Sie die (voraussichtlichen) Termine 
für Redaktionsschluss und Erscheinung für die Ortsnach-
richten und amtlichen Mitteilungen. Veröffentlichungs-
wünsche sind bitte digital zu senden an: sand-
ra.huber@warmensteinach.bayern.de  
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Großes Dankeschön! 
 

Am 23. und 24. Dezember ist unsere Gemeinde leider nicht vom Hochwasser verschont geblieben. Unsere beiden 

Feuerwehren Warmensteinach und Oberwarmensteinach waren glücklicherweise schnell zur Stelle und haben die 

Gefahrenlage routiniert unter Kontrolle gebracht. Mittels Sandsackcontainer wurden die Sandsäcke zu den entspre-

chenden brenzligen Stellen gefahren und platziert.  

 

Nur durch das schnelle Handeln unserer beiden Feuerwehren konnte Schlimmeres verhindert werden. Dafür möchte 

ich Euch meinen allergrößten DANK aussprechen. Bedanken möchte ich mich auch bei der Feuerwehr Peg-

nitz, die uns mit Sandsäcken ausgeholfen hat. 

 

Euer Axel 

Impressionen von den Hochwassereinsätzen 

Unterstützung durch die FFW Pegnitz, die mit Sandsäcken ausgeholfen hat. 
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Wichtige Information zu Feuerwehreinsätzen aus Anlass von Starkregen oder Hochwasser 
 

Feuerwehr ist kein Hausmeisterdienst! - 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Bedingt durch die zunehmenden Starkregenereignisse auch in unserer Region werden die Feuerwehren in erhebli-
chem Maße zu Unwettereinsätzen nach Notrufen aus der Bevölkerung alarmiert. Die Eigenart dieser Unwettereinsät-
ze bringen oft lange Einsatzzeiten und einen hohen Materialverbrauch und somit Kosten für die Allgemeinheit mit 
sich. 
Der Zeitraum, den die zu 100% ehrenamtlichen Einsatzkräfte von ihrem Arbeitsplatz im Feuerwehreinsatz verbrin-
gen, wird von den Arbeitgebern im Rahmen des Lohnkostenersatzes an die Gemeinden in Rechnung gestellt. Der 
kann je nach Einsatzhäufigkeit- und Dauer schnell im hohen fünfstelligen Eurobereich pro Jahr liegen. 
Die hohen Unterhaltskosten für die kommunale Sicherheitseinrichtung „Feuerwehr“, das Ehrenamt an sich und die 
rechtlichen Hintergründe zu den pflicht- und freiwilligen Tätigkeiten der Feuerwehr werden in der Öffentlichkeit sel-
ten hinterfragt oder bewusst wahrgenommen. 
 
Deshalb möchten wir Sie darüber informieren und aufklären, wo die Trennlinien zwischen Pflichtaufgaben und 
freiwilligen Leistungen, trotz Alarmierung oder Ihren abgesetzten Notruf, verlaufen. 
 
Dies ist auch verbunden mit unserem Appell an Sie persönlich: „Sorgen Sie bitte vor und ergreifen Sie 
Selbstschutzmaßnahmen gegen Starkregen, Hochwasser oder Stromausfall!“ 
 
Beispiel Starkregen oder Hochwassereinsätze: 
Die Feuerwehren haben technische Hilfe bei Unglücksfällen oder Notständen zu leisten. Unglücksfall ist jedes unver-
mittelt, ohne z.B. Unwetterwarnung, eintretende Ereignis, das einem nicht nur unbedeutenden Schaden verursacht 
oder erhebliche Gefahren für Menschen oder Sachen bedeutet. Ein Notstand liegt vor, wenn die Allgemeinheit be-
droht ist, z.B. bei auslaufenden Gefahrstoffen. 
Die gemeindlichen freiwilligen Feuerwehren leisten in diesen Fällen aber nur dann technische Hilfe, wenn am Tä-
tigwerden der Feuerwehr ein öffentliches Interesse besteht. Dies ist nur dann anzunehmen, wenn Selbsthilfe ein-
schließlich gewerblicher Leistung ausscheidet, wenn Gefahr in Verzug ist, eigene Fachkenntnisse fehlen, oder 
spezieller technischer Geräte, die nur die Feuerwehr vorhält, fehlen. Dann spricht man von einem Pflichteinsatz! 
 
Handelt es sich dagegen lediglich um eine freiwillige Leistung im ausschließlich privaten Interesse einer die Feuer-
wehr in Anspruch nehmenden Person, beispielsweise im Fall des Auspumpens eines infolge heftiger Regenfälle voll-
gelaufenen Kellers ohne Gefahr für die Allgemeinheit (Trinkwasser), so liegt kein Pflichteinsatz nach dem Bayeri-
schen Feuerwehrgesetz vor! 
 
Weiter ist jede Person, die von Hochwasser betroffen sein kann, im Rahmen des ihr Möglichen und Zumutbaren nach 
§ 5 Wasserhaushaltsgesetz verpflichtet, geeignete Vorsorgemaßnahmen zu treffen um den Schaden am Haus oder 
Grundstück zu vermeiden oder zu minimieren. 
Hier kann als zumutbares Vorsorgemittel im Sinne der Eigenvorsorgeverpflichtung auch schon die Anschaffung einer 
Schmutzwasser-Tauchpumpe mit Schlauchmaterial, die Einlagerung von Sandsäcken oder das Installieren einer Un-
wetter-Warn-App am Smartphone sowie der Abschluss einer Versicherung ein wirksames Mittel darstellen. 
 
Diese Verpflichtung ist vielen Grundstückseigentümern nicht bekannt, weshalb dann relativ ohne lange zu 
zögern der Notruf 112 gewählt wird, obwohl Selbsthilfe oder Vorsorge möglich gewesen wären. 
 
Bei den jüngsten Einsätzen wurden zum Teil Keller bis ca. 30 cm Wasserstand mit entsprechendem Material 
(Tauchpumpe, Nasssauger) ausgepumpt und gereinigt, was definitiv nicht zu den Pflichtaufgaben der Feuerwehr 
zählt. Die zuständige Führungskraft der gemeindlichen Feuerwehr beurteilt die Gefahrenlage fachlich und weist künf-
tig im Falle von freiwilligen Leistungen jedoch konsequent den Hauseigentümer an der Einsatzstelle auf die Kosten-
pflicht hin. 
 
Mittlerweile ist es zur Gewohnheit geworden und bekannt, dass es im Winter oder im Sommer zu Starkregen- oder 
Hochwasserereignissen kommen kann, in den Medien wird z.B. ausreichend lange vorher vor Starkregen -und Gewit-
tern gewarnt, oder es ist aus Erfahrungen bekannt, an welchen Stellen Gräben, Kanäle, Bäche oder auch Freiflächen 
hohe Wassermassen nicht mehr ableiten werden. 
 
Die Kommune wird alles in ihrer Möglichkeit Stehende unternehmen, um das Ihnen bekannte ehrenamtliche Gefah-
renabwehrsystem „Feuerwehr“ zu unterhalten und auszurüsten, um Ihnen Hilfe in Notfällen schnell und fachlich 
kompetent zukommen zu lassen. 
 
Ergreifen Sie jedoch bitte auch selbst Vorsorgemaßnahmen und informieren Sie sich über die Ihnen zur Verfügung 
stehenden Mittel zum Selbstschutz in Notfällen, dann werden echte Notfälle gemeinsam entscheidend abgemildert 
und Schäden minimiert. 

Vielen Dank für Ihr Mitwirken! 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Impressionen des Warmensteinacher Weihnachtsmarktes am  
09./10.12.2023 am Rathausplatz 
 

…es war wieder richtig viel los auf unserem Weihnachtsmarkt  

Eröffnungsrede durch unseren Ersten Bürgermeister Axel 
Herrmann mit dem Christkind Mia  Vorführung eines Schattenspiels durch unsere Kita-Kinder 

Babsi und Ralf, Gospel-Chor „Colours of Trinity“ Konzert des Gospel-Chors „Colours of Trinity“ 

Gemütliches Beisamensein  
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Geschenkeübergabe durch Nikolaus und Christkind 

Thomas Sauer und Michael Stahlmann nahmen den Weihnachtsmarkt zum Anlass, unserer Dorfjugend Frankonia ei-
ne Spende in Höhe von 500 € als Startkapital für den neu gegründeten Verein zu überreichen. Im Bild von l.n.r.: Tho-
mas Sauer, Michael Stahlmann, Kristina Rabenstein, Emely Nigrin, Nikolaus, Christkind und Erster Bürgermeister 
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Weihnachtsmarkt in der Partnerstadt Žlutice 2023 
 
Beim Weihnachtsmarkt in Žlutice war am ersten Adventssonntag wieder eine kleine Abordnung aus Warmensteinach 
vertreten. 

Wie jedes Jahr hatten die Warmensteinacher einen Stand vor dem Rathaus und boten Lebkuchen, Glühwein und Sü-
ßigkeiten an. Die gesammelten freiwilligen Spenden übergab Bürgermeister Axel Herrmann an Bürgermeisterin Hele-
na Plitzová.  Die Bürgermeisterin überreichte die Spendenbox der Kindergartenleiterin Jitka Růžičková.   
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Neujahrsempfang am 01.01.2024 am Rathausplatz – Impressionen  

Amtliche Mitteilungen 

Bürgermeister Axel Herrmann begrüßte wieder zahlreiche Bürgerinnen und Bürger zum Neujahrsempfang. Bei ausge-
lassener Stimmung wurden wieder Glücksbringer zum Neuen Jahr verteilt.    

Pfarrerin Simone Ziermann und Pfarrer Philip erteilten 
die Segenswünsche zum Neuen Jahr. 

Das neue Jahr wurde durch die Warmensteinacher Böllerschützen angeschossen. 

Musikalisch umrahmt wurde der 
Neujahrsempfang von Monja 
Sagstetter, Katrin Rabenstein, 
Ralf Herrmann und Stefan Herr-
mann mit seinen lustigen fränki-
schen G`schichla. 

An alle Mitwirken-

den, die zum  

Gelingen des  

Neujahrsempfang 

beigetragen haben, 

meinen allerherz-

lichsten Dank!  

 

Euer Axel  
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VEREINSLEBEN 
 

Jahreshauptversammlung 
der Soldaten– und Reser-
vistenkameradschaft 
 
Bei der Jahreshauptversammlung 
2024 der Soldaten- und Reservisten-
kameradschaft am 13.01.2024 im 
Cafe Mündel wurden die Kameraden 
Gerhard Herrmann, Bernd Herrmann 
und Manfred Hüttmann für 50 Jahre 
Mitgliedschaft in der Soldatenkame-
radschaft geehrt. Manfred Hüttmann 
wurde nach über dreißigjähriger Zu-
gehörigkeit in der Vorstandschaft 
verabschiedet. Als Dank und Aner-
kennung überreichte der Vorsitzende 
Tobias Herrmann eine Dankesurkun-
de und einen Gutschein für die geleis-

teten Dienste. 

Auf dem Bild zu sehen die geehrten Gerhard Herrmann, Bernd Herrmann, 
Manfred Hüttmann Bürgermeister Axel Herrmann, der 1. Vorstand Tobias 
Herrmann, der 2. Vorstand Wieland Herrmann, Schriftführer Philipp Dressen-
dörfer, Kassier Daniel Pelta und der Kreisvorsitzende des Bayerischen Solda-
tenbundes Dr. Klaus-Dieter Nitzsche. 
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Apothekennotdienst im  
Hohen Fichtelgebirge 

Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie als  

Aushang an der jeweiligen Apotheke, über die 

Internetauftritte der Apotheken oder  

unter www.blak.de bzw.  

www.aponet.de. 
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FIRMEN INFORMIEREN 
 

Goldmedaille nach Ober-
warmensteinach  
 
In diesem Jahr hat die seit 1996 be-
stehende Oberwarmensteinacher 
Edelobstbrennerei Daitzerberg zum 
ersten Mal an der fränkischen Prä-
mierung für Brände und Geiste teil-
genommen. Zur großen Freude von 
Professor Dr. Rabenbauer und seiner 
Frau Ricarda wurde der “Zwetschgen
-brand im Eichenholzfass gereift” auf 
Anhieb mit einer Goldmedaille aus-
gezeichnet. Wir sehen darin eine 
Bestätigung unserer Konzeption auf 
absolute Qualität zu setzen, obgleich 
der damit verbundene Aufwand er-
heblich ist. Wir maischen die 
Zwetschgen nach Entfernung aller 
Stiele unter Steinreduktion und 
Steinschonung ein, d.h. ca. ⅓  der 
Steine wird entfernt und es wird 
darauf geachtet, dass keine Steine 
zerstört werden. Außerdem vergären 
wir unter Säureschutz mit säurere-
sistenten Reinzuchthefen. Diese 
Maßnahmen sind Voraussetzung fur 
ein reines und aromatisches Pro-
dukt. Nach Destillation in unserer 
holzbefeuerten Säulenbrennanlage 
wurde das Destillat in Fässern aus 
Eichenholz aus dem französischem 
Limousin mehrere Jahre lang gela-
gert. Die Fässer haben einen 
“medium Toast” erhalten, d. h. sie 
wurden innen mit Feuer angekohlt. 
Dadurch werden dem Obstbrand 
eventuell vorhandene unerwünschte 
Stoffe entzogen, wodurch er weicher 
und harmonischer wird. Außerdem 
werden aromatische Holzstoffe in 
den Obstbrand abgegeben, wobei 
unter anderem die echte Braunfär-
bung entsteht, also ohne Zugabe 
von Zuckercouleur. Für das Herab-
setzen des Destillats auf Trinkstärke 
ist eine Entsalzung des Wassers 
nicht notwendig, weil das Warmens-
teinacher Trinkwasser dafür weich 
genug ist. Schließlich wird der Obst-
brand schonend filtriert und auf Fla-
schen gezogen. Letztlich wird die 
Qualität aber auch vom verarbeite-
ten Obst bestimmt. Offenbar muss 
Oberfranken diesbezüglich den Ver-
gleich mit den klimatisch bevorzug-
ten Regionen Bayerns nicht scheu-
en.  
Im 70. Jubiläumsjahr der Prämie-
rung hatten 76 Destillateure insge-
samt 302 Produkte ins Rennen ge-
schickt, um deren Qualität prüfen zu 
lassen. Neben 16 Betrieben aus 
Oberfranken, 7 aus Mittelfranken 

Verleihung der Urkunde bei der Prämierungsfeier im historischen Schüttbau 
Rügheim (Lkrs. Haßberge) am 1. Juli 2023. Von links: Hubert Fröhlich (1. Vor-
sitzender des Fränkischen Obst- und Kleinbrennerverbandes, Volkach), Ri-
carda Rabenbauer (Edelobstbrennerei Daitzerberg), Prof. Dr. Dr. Ortwin Ra-
benbauer (Edelobstbrennerei Daitzerberg), Andrea Bätz (Geschäftsführerin 
des Fränkischen Obst- und Kleinbrennerverbandes) 

und 50 aus Unterfranken war auch 
jeweils ein Betrieb aus Sachsen-
Anhalt, aus Hessen und aus Nieder-
bayern mit dabei. Die chemische 
Analytik der Produkte hatte traditio-
nell die Landesanstalt für Wein- und 
Gartenbau (LWG) in Veitshöchheim 
übernommen, wo vom 3. bis 5. April 
auch die anonyme sensorische Beur-
teilung durch eine Gruppe von fünf 
professionellen Verkostern stattfand. 
In der Palette eingereichter Produkte 
spielten Destillate aus Birnen (55), 
Zwetschgen (46), Apfel (35), Mira-
bellen (20) und Quitten (17) die 
Hauptrolle. Der Trend zu typischen 
heimischen Streuobstprodukten 
setzt sich also fort. Neben Whisky 
und GIN waren aber auch verschie-
dene Beerengeiste sowie Erzeugnis-
se aus Wildfrüchten, Trauben oder 
Nüssen mit am Start.  
Zur Prämierungsfeier am 1. Juli 
2023 hatte der Fränkische Klein- 
und Obstbrennerverband in den 
Schüttbau nach Rügheim im Land-
kreis Haßberge eingeladen. Nach 

einigen Vorträgen zu fachlichen The-
men gab es Gelegenheit zum Erfah-
rungsaustausch. Anlässlich der feier-
lichen Urkundenübergabe wurde ein 
mehrgängiges Festmenü zusammen 
mit fränkischen Weinen gereicht. 
Dabei konnten alle mit Gold prä-
mierten Destillate verkostet werden. 
Die Verkostung eines regionalen 
Edeldestillats ist der Genuss von 
Obst in seiner edelsten Form. Die 
Brennerbetriebe tragen durch ihr 
Handwerk dazu bei, dass die Bewirt-
schaftung und Pflege und damit der 
Erhalt heimischer Streuobstwiesen 
und Obstsorten gesichert wird. Wir 
sehen im Genuss eines heimischen 
Obstbrands demnach auch einen Akt 
des aktiven Naturschutzes. Wann 
entfalten Obstbrände ihren Charak-
ter am besten? Bei einer Trinktem-
peratur von ca. 15 - 18 Grad Celsius 
(also keine Aufbewahrung im Kühl-
schrank) und Genuss in kleinen 
Schlucken. Es gibt sogar spezielle 
Gläser für Obstbrände; wir bevorzu-
gen allerdings kleine Cognac-Gläser.  
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WARMENSTEINACHER VERANSTALTUNGEN 
 

Januar 2024 
 

Mittwoch, 07.02.2024 
15-17 Uhr  Museumsführung im  
     Fichtelgebirgs-Glasmuseum  
     Warmensteinach  
     Anmeldung bitte in der  
     Tourist Information Tel. 09277-1401 
 

Samstag, 10.02.2024 
20.00 Uhr  Faschingstanz mit „California“  
     beim Treffpunkt zum Hans in 
     Warmensteinach, Ticket-Hotline:  
     Tel. 09277-1214 oder 1401 
 

Dienstag, 13.02.2024 
14.00 Uhr  Kinderfasching im Haus des Gastes  
     in Oberwarmensteinach 
     BRK Oberwarmensteinach 
 

Mittwoch, 14.02.2024 
15-17 Uhr  Museumsführung im  
     Fichtelgebirgs-Glasmuseum  
     Warmensteinach  
     Anmeldung bitte in der  
     Tourist Information Tel. 09277-1401 

 
19.00 Uhr  Heringsessen des FGV Warmensteinach 
     im Wirtshaus beim Hans in 
     Warmensteinach 
 

Mittwoch, 21.02.2024 
15-17 Uhr  Museumsführung im  
     Fichtelgebirgs-Glasmuseum  
     Warmensteinach  
     Anmeldung bitte in der  
     Tourist Information Tel. 09277-1401 
 

Freitag, 23.02.2024 
16.00 Uhr  Jugendtreff im Freizeithaus 
 

Samstag, 24.02.2024 
20.00 Uhr  Country-Konzert mit „Nik Wallner & 
     Band“ beim Treffpunkt zum Hans in 
      Warmensteinach;  
     Ticket-Hotline:  
     Tel. 09277-1214 oder 1401 
 

Mittwoch, 28.02.2024 
15-17 Uhr  Museumsführung im  
     Fichtelgebirgs-Glasmuseum  
     Warmensteinach  
     Anmeldung bitte in der  
     Tourist Information Tel. 09277-1401 

In der Bildmitte vorne Manfred Hänsch, links seine Ehefrau Gabriele und 
rechts Schwägerin Karin Wölfel. In der hinteren Reihe (v.l.) Gemeinderat Rai-
ner Stöcker, 1. Bürgermeister Axel Herrmann, 2. Bürgermeister Reinhard Dörf-
ler sowie Schwiegertochter Sabine und Sohn Hans-Martin. 

UNSERE JUBILARE 
 

Manfred Hänsch feierte 
seinen 80. Geburtstag 
 
Manfred Hänsch, ein „Macher“ feier-
te am 29. Dezember seien 80. Ge-
burtstag. Er wurde 1943 in Goldberg 
(Niederschlesien) geboren und 
wuchs nach der Vertreibung in Wei-
ßenburg auf. Seine Ausbildung ab-
solvierte er bei der Deutschen Bun-
despost. Während eines Aufenthalts 
seiner Bundeswehrzeit im Ochsen-
kopfgebiets lernte er 1964 seine 
Ehefrau Gabriele beim Tanz im Gast-
hof „Zum Goldenen Löwen“ kennen.  
Dort traten zum ersten Mal die Pepi-
tas im Dreierteam mit Hans Herr-
mann, Reinhold Rabenstein und 
Klaus Schertel auf. Im Jahr 1966 
folgte die Hochzeit in Warmenstei-
nach. Beide wohnten lange Zeit in 
Nürnberg, wo auch ihr Sohn Hans-
Martin geboren wurde. 
Der Jubilar war über 40 Jahre ein 
„Postler“. Er arbeitete bei der Ober-
postdirektion Nürnberg und für das 
Postministerium in Bonn. Er hält 
nichts vom Ruhestand und baute in 
Warmensteinach auf dem Grund-
stück seiner Schwiegereltern ein 
Haus. Seit diesem Zeitpunkt enga-
giert er sich im Ort aktiv in vielen 
Vereinen, besonders beim Verschö-
nerungsverein und den Freien Wäh-

lern. Sein Rat ist von großer Bedeu-
tung und seine Tatkraft ist stets ge-
fragt. Er ist eben ein „Macher“.  
An seinem runden Geburtstag konn-
te der rührige Jubilar so viele Gratu-
lanten empfangen, dass es schon 

fast einer Hausbesetzung gleichkam. 
Bereits am Vormittag besuchte ihn 
der Posaunenchor in voller Beset-
zung. Die Geburtstags-Ständchen 
waren weit ins Steinachtal hinaus zu 
hören.    Hildegard Heser 
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Die BRK-Bereitschaft Warmensteinach  

bedankt sich bei allen 

 Gönnern und Unterstützern, und wünscht 

allen Bürgerinnen und Bürgern  

ein glückliches, erfolgreiches, und  

vor allem gesundes, neues Jahr. 
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Neues & Aktuelles von der Tourismus & 
Marketing GmbH Ochsenkopf  
 
Vorsitz der Tourismus & Marketing GmbH Ochsen-
kopf  
Der Vorsitz der Tourismus & Marketing GmbH Ochsen-
kopf wechselte turnusgemäß am 01.01.2024 von Bi-
schofsgrün nach Fichtelberg. BGM Michael Schreier, der 
den Vorsitz innehatte, bedankte sich für die Zusammen-
arbeit und wünscht der Tourismus & Marketing GmbH 
mit ihrem diesjährigen Vorsitzenden BGM Sebastian Voit 
alles Gute.   

Gastgeberkatalog 2024/25 
Rechtzeitig zu den Messeaktivitäten 2024 erscheint die 
Neuauflage des gemeinsamen Gastgeberverzeichnisses 
der Erlebnisregion Ochsenkopf. Die Orte Bischofsgrün, 

Fichtelberg, Mehlmeisel und 
Warmensteinach präsentie-
ren sich als ganzjährige Fe-
rienregion. Auf 76 informa-
tiv gestalteten Seiten prä-
sentieren sich die rund 160 
Gastgeber um den zweit-
höchsten Berg des Fichtel-
gebirges. Der Leser erhält 
einen umfassenden Über-
blick in das breite und viel-
fältige Angebot, welches 
s ich vom exklusiven 
4*Sterne Hotel, über ge-
mütliche Landgasthöfe und 
Pensionen, hinzu Anbietern 
von familiär geführten Fe-

rienwohnungen- und Häuser, Privatquartieren und Cam-
pingplätzen erstreckt. Darüber hinaus findet man eine 
Übersicht über die Ferienregion, Ortsvorstellungen mit 
einem detaillierten Ortsplan, einer Infothek sowie Hin-
weisen zu den beliebtesten touristischen Ausflugzielen 
der Region. Neben aktuellem Bildmaterial sind die Pano-
ramakarten der Ochsenkopfregion, das Gästekarten- 
sowie das Gutscheinprogramm, das Online-
Buchungssystem sowie Anhaltspunkte zum qualitätsori-
entierten Angebot im Rahmen der Servicequalität 
Deutschland enthalten.  
 
3. Eröffnung der neuen  
10er Kabinenbahn Ochsenkopf Nord  
Die neue Kabinenbahn auf der Ochsenkopf Nordseite in 
Bischofsgrün wurde am 22.12.2023 im Beisein von Mi-
nisterpräsident Dr. Markus Söder feierlich eröffnet. Auf-
grund heftigen Sturms konnte die neue Kabinenbahn 
dann erst am 27.12. ihren regulären Betrieb aufnehmen. 
Die erste Fahrt um 9 Uhr hat Landrat Florian Wiedemann 
(FW) gemeinsam mit den vier Bürgermeistern und Ver-
tretern aus Tourismus, Bayerische Staatsforsten, des 
Fichtelgebirgsvereins und der Bergwacht absolviert. 
 
Dies ist der Anfang weiterer Investitionen in der Ochsen-
kopfregion: Ab März erfolgt die Erneuerung der Ochsen-
kopf Südbahn von Fleckl ausgehend ebenfalls mit 10er 
Kabinen. Eröffnung: Dezember 2024. Hinzu kommt das 
neue Funktionsgebäude beim Langlauf- und Biathlon-
zentrum an der Bleaml-Alm Neubau. Eröffnung: 
2024/25. Die neuen Downhillstrecken mit einer Stre-
ckenlänge von insg. 14 km und verschiedenen Schwie-
rigkeitsgraden u.a. Flow-Trails und weitere Single Trails 
sind geplant. Eröffnung: 2025. Zudem erfolgt in 2024 
die Anschaffung von fünf modernsten Gerätschaften zur 
Präparation der Pisten-, Loipen- und Winterwanderwege. 

Im Bild von links: Axel Herrmann-BGM Warmensteinach, 
Ricarda Grünig-TMO, Sebastian Voit- BGM Fichtelberg, 
Michael Schreier – BGM Bischofsgrün, Andreas Munder – 
TMO, Franz Tauber – BGM Mehlmeisel. 



Warmensteinacher Ortsnachrichten 01/2024 25  

 Aktuelles 

NACHLESE 
 

Böhmische Hirtenmesse in 
der Pfarrkirche St. Lauren-
tius in Oberwarmenstei-
nach 
 
Zum Jahresausklang konnten die 
Besucher in der voll besetzten Pfarr-
kirche St. Laurentius ein besonderes 
musikalisches Highlight erleben. An-
lässlich des Besuchs einer Delegati-
on aus der tschechischen Partner-
stadt Zlutice war zu einer  
„Böhmischen Hirtenmesse“ geladen.  
In Verbindung mit dem Besuch einer 
Delegation aus der tschechischen 
Partnerstadt Žlutice gestalteten die 
Chöre „Chorus Egrenis Aš“ und 
„Fontána Mariánské Lázně“ unter 
der Leitung von Alexandra Benešová 
dieses besondere musikalische Er-
lebnis. 
An der Orgel saß der böhmische Mu-
sikwissenschaftler Vit Aschenbren-
ner. Er ist ein anerkannter Experte 

Der Chor auf der Kirchenempore.   

für den Komponisten Jakub Jan Ry-
ba, zu dessen bekanntesten Werken 
die „Böhmische Hirtenmesse“ zählt. 
Sie lehnt sich an die traditionelle 
lateinische Messe an, wobei jedoch 
der böhmische Charakter im Vorder-
grund steht.  
Pfarrer Philip Plamparampil bedankte 
sich bei allen Mitwirkenden und die 
zahlreichen Zuhörer belohnten deren 

Können mit einem ausgiebigen Ap-
plaus. 
Nach der musikalischen Darbietung 
im Gotteshaus lud der 1. Bürger-
meister Axel Herrmann alle Anrei-
senden der Chorgemeinschaft und 
die Abordnung der Partnergemeinde 
Zlutice zum geselligen Zusammen-
sein ins Haus des Gastes ein. 

Hildegard Heser 

Abschlussgesang im Haus des Gastes  

Erster Bürgermeister Axel Herrmann mit der Bür-
germeisterin Helena Plitzová aus Zlutice  
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Irrtum und Änderung vorbehalten! 
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VEREINSLEBEN 
 

50 Jahre AWO Warmensteinach 
 
Der Ortsverband der Arbeiterwohlfahrt feierte mit den stellvertretenden Vorständen des Kreisverbandes Bayreuth-
Land, Fritz Höhn und Manfred Tölzer, sowie Vertretern der AWO Weidenberg und Bürgermeister Axel Herrmann das 
50-jährige Bestehen. Bei einem gemütlichen Beisammensein blickte die Vorsitzende Ingeborg Habermann in Wort 
und Bild auf die Höhepunkte der vergangenen 50 Jahre zurück. Die Vertreter des Kreisverbandes und Bürgermeister 
Axel Herrmann bedankten sich beim Ortsverband für die geleistete Arbeit. Im Rahmen dieser Feier wurden auch 
langjährige treue Mitglieder geehrt. Unser Bild zeigt die Jubilare mit den Vertretern des Kreisverbandes und Bürger-
meister Axel Herrmann. Ingeborg Habermann und Fritz Engelhardt (sitzend, Mitte und rechts) wurden für über 45 
Jahre Mitgliedschaft geehrt.               Heliane Stöcker / Foto: Berthold Schätz 

Foto: Gerd Gubitz 
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Im Foto von l.n.r.  Günter Nölkel, Rainer Schreier, Dagmar Neise 50 Jahre, Waltraud Lindner 50 Jahre, Bettina Zaus für 
besondere Dienste, bronzene Ehrennadel, Wolfgang Bohm 25 Jahre, Margot Bohm 25 Jahre, Josef Zaus, für beson-
dere Verdienste, bronzene Ehrennadel, Irene Fülle 40 Jahre, Wolfgang Lammert 60 Jahre, Carmen Wunderlich 40 
Jahre, Dr. Peter Fülle 40 Jahre, Berthold Schätz, für besondere Dienste, bronzene Ehrennadel und 1. Bürgermeister 
Axel Herrmann.  

VEREINSLEBEN 
 

Fichtelgebirgsverein  
Warmensteinach 
 
Am 29.12. feierte der Fichtelgebirgsverein Warmenstei-
nach seinen Jahresabschluss mit Ehrungen. Im Wirts-
haus „Zum Hans“ eröffnete der 1. Vorsitzende Günter 
Nölkel die Veranstaltung, besonders begrüßte er den 
Hauptvorsitzenden des FGV Rainer Schreier, sowie den 
1. Bürgermeister Axel Herrmann. 
Nölkel erwähnte besonders den Zusammenhalt der vier 
Ochsenkopfgemeinden, die sehr gut funktioniert. Er 
machte darauf aufmerksam, dass die Winterwandertage 
am Ochsenkopf ein Aushängeschild unserer Region sind 
und auch für 2024 alles perfekt geplant sei. Der Vorsit-
zende des FGV Warmensteinach bedankte sich ebenso 
beim Bürgermeister und den Bauhof, die bei Bedarf im-
mer ein offenes Ohr haben. 
Der Vorsitzende des Hauptvereins Rainer Schreier aus 
Bischofsgrün, der 50 Ortsgruppen zu betreuen hat, hob 
seine persönliche Verbindung zum FGV W hervor und 

wies auf die unverzichtbare Arbeit im Ehrenamt hin. Der 
Fichtelgebirgsverein ist eine Strahlkraft für den Touris-
mus und die Gastronomie in unserer Region. Schreier 
erwähnte das die Gemeinden, der Forstbetrieb und der 
Naturpark sehr verbunden mit den Aktivitäten des FGV 
sind und wo immer Arbeiten anfallen, diese auch ausge-
führt werden. Er bedankte sich bei den Versammelten 
für die vollbrachten Arbeiten und betonte das dies nur 
mit Zusammenhalt möglich ist. Dann folgten die Ehrun-
gen.  

Hildegard Heser 
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Motorradstammtisch 
Warmensteinach 

 
Treffen 

Unser Stammtisch findet 14-tägig statt. 
Nächster Termin: Mittwoch, 31. Januar 2024. Lokal: 
Sportheim Warmensteinach. Es ist Jeder eingeladen, der 
auch unsere Leidenschaft fürs Motorradfahren mitbringt. 

www.warmensteinach.de 

WSV  
Warmensteinach 

 
„Heringsessen“ am Aschermittwoch 

am Mittwoch, 14. Februar 2024 ab 18:30 Uhr in der 
WSV Skihütte. Herzliche Einladung ergeht an alle Mit-
glieder zum „Heringsessen“. Wir freuen uns wie jedes 
Jahr auf die hausgemacht zubereiteten „Heringe“. 
 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Florian Dörfler, 1. Vorsitzender  

Fichtelgebirgsverein  
Warmensteinach 

 
Monatstreffen 

Unser Monatstreffen findet am  Freitag, den 2. Februar 
im Café Kutzer um 15.00  statt. 
Wir treffen uns zum traditionellen Heringsessen am 
Aschermittwoch um 19.00 Uhr im „Treffpunkt zum 
Hans“ in der Egerländerstraße. Es gibt marinierte Herin-
ge. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter Te-
lefonnummer 09277 1245 oder Handy 0160 95646552, 
auch sms oder WhatsApp möglich. 

Günter Nölkel 
Vorstand 

APFEL-GRIPS 
 
Neue Ernte 2023 – frisch gepresst! 

Wir freuen uns, dass unser Apfel-Grips-
Apfelsaft – ERNTE 2023 – bereits ab-
gefüllt ist und sich im Verkauf befindet. 
Ab sofort gibt es unseren Apfel-Grips-
Saft auch in der praktischen 0,2-Liter-
Flasche. Erhältlich in der Geschäftsstel-
le und im Handel (https://www.apfel-
grips.de/haendler). 
Mit dem Kauf von Apfel-Grips-Saft un-
terstützen Sie die Erhaltung ihrer regi-
onalen Streuobstwiesen. 

 
Frohes Neues Jahr! 
Das Team vom LandschaftsPflegeVer-
band Weidenberg und Umgebung e.V. 

bedankt sich bei allen Helfern und Unterstützern und 
wünscht ein gesundes, zufriedenes, erfolgreiches NEUES 
JAHR 2024! 
 
Ansprechpartnerin: Karin Benker, LPV Weidenberg, Rat-
hausplatz 1, 95466 Weidenberg, Tel. 09278/977-36 
(vormittags, Mo, Di,  Do); Emai l:  lpv-
weidenberg@gmx.de 
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VdK-Ortsverband  
Warmensteinach   

Neujahrsgruß 
 
Liebe VdK-Mitglieder, liebe Warmensteinacher! 
 
Das neue Jahr 2024 ist nun schon bald wieder einen Mo-
nat alt. Ja, auch die Tage werden länger. Man schöpft 
neuen Lebensmut und  findet zu alter Tatkraft zurück. 
 
Auch wir planen wieder!!! Angedacht, vororientiert und 
für gut befunden: 

 
Unsere Faschingsfeier im Café Mündel 

am Samstag, den 10.Februar 2024, um 15 Uhr! 
 
Bei Kaffee und Kuchen und - wer Lust hat - mit Hütchen 
und roter Nase, wollen wir einige entspannte Stunden in 
fröhlicher Runde miteinander verleben. Bitte um Anmel-
dung unter Tel. 1677. Vielen Dank und Helau!  

Margot Bohm, Vorsitzende 
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KLENANZEIGENMARKT 
 

Wohnhaus in Warmensteinach 

zu verkaufen 

Doppelhaushälfte, 2 komplette 

Wohneinheiten, Wohnfläche ca. 

154 m², zzgl. große Nutzfläche im 

Dachgeschoss, Hanggrundstück, 

ruhige und sonnige Ortsrandlage, 

große Süd-Loggia, große Süd-

Terrasse, freie und sehr schöne 

Aussicht. Das Haus wird kurzfris-

tig frei. Preis: 215.000 €, Kontakt 

unter 0171-1469554  

KIRCHENLEBEN  
 

Kinderchristmette in Oberwarmensteinach 
 
In der weihnachtlich geschmückten kath. Pfarrkirche St. Laurentius in Ober-
warmensteinach gestalteten die Kinder im Rahmen der Kinderchristmette das 
Krippenspiel „Weihnachten weltweit“. Im Bild (v.l.) die Hirten Jannis Nickl und 
Hannah Greiner, die beiden Engel Marie Liebler und Paula Prechtl, der Bote 
Max Liebler, Erzähler und Ministrant Lorenz Schöbel sowie die Heilige Familie 
mit Anna-Sophia Nickl als Maria und Alex Kauper als Josef. 

Hildegard Heser 
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
 

Gottesdienstordnung 
 

Samstag, 27.01.2024 
18:00 Uhr  Gebet in der Stille 
18:30 Uhr  Sonntagsvorabendmesse zum  
    4. Sonntag im Jahreskreis in der  
    Pfarrkirche in Oberwarmensteinach  
 

Sonntag, 28.01.2024  
09:30 Uhr  Hl. Messe zum 4. Sonntag im Jahreskreis  
    in der Pfarrkirche in Oberwarmensteinach 
 

Samstag, 27.01.2024 
18:00 Uhr  Gebet in der Stille 
18:30 Uhr  Sonntagsvorabendmesse zum 4. Sonntag 
    im Jahreskreis in der Pfarrkirche  
    in Oberwarmensteinach  
 

Sonntag, 28.01.2024  
09:30 Uhr  Hl. Messe zum 4. Sonntag im Jahreskreis in 
    der Pfarrkirche in Oberwarmensteinach 
 

Freitag, 02.02.2024  
Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess) 

18:00 Uhr  Hl. Messe zur Darstellung des Herrn in der 
    Pfarrkirche in Oberwarmensteinach mit  
    Kerzensegnung und Erteilung des  
    Blasiussegens 
 

Samstag, 03.02.2024 
18:00 Uhr  Gebet in der Stille 
18:30 Uhr  Sonntagsvorabendmesse zum 5. Sonntag 
    im Jahreskreis in der Pfarrkirche  
    in Oberwarmensteinach 

 
Sonntag, 04.02.2024  

09:30 Uhr  Hl. Messe zum 5. Sonntag im Jahreskreis in 
    der Pfarrkirche in Oberwarmensteinach 
 

Samstag, 10.02.2024 
18:00 Uhr  Gebet in der Stille 
18:30 Uhr  Sonntagsvorabendmesse zum 6. Sonntag 
    im Jahreskreis in der Pfarrkirche in  
    Oberwarmensteinach 
 

Sonntag, 11.02.2024 
09:30 Uhr  Hl. Messe zum 6. Sonntag im Jahreskreis in 
    der Pfarrkirche in Oberwarmensteinach 
 

Aschermittwoch, 14.02.2024  
(Gebotener Fast- und Abstinenztag)   

18:00 Uhr  Eucharistiefeier mit Auflegung des  
    Aschenkreuzes in der Pfarrkirche in  
    Oberwarmensteinach 
 

Samstag, 17.02.2024 
18:00 Uhr  Gebet in der Stille 
18:30 Uhr  Sonntagsvorabendmesse zum  
    1. Fastensonntag in der Pfarrkirche in  
    Oberwarmensteinach 
 

Sonntag, 18.02.2024 
09:30 Uhr  Hl. Messe zum 1. Fastensonntag in der 
    Pfarrkirche in Oberwarmensteinach 
14.00 Uhr  Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche  

Samstag, 24.02.2024 
18:00 Uhr  Gebet in der Stille 
18:30 Uhr  Sonntagsvorabendmesse zum  
    1. Fastensonntag in der Pfarrkirche  
    in Oberwarmensteinach 
 

Sonntag, 25.02.2024 
09:30 Uhr  Hl. Messe zum 1. Fastensonntag in der 
    Pfarrkirche in Oberwarmensteinach 
14.00 Uhr  Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche 
 
(Alle Hl. Messen, auch die, die an den Werktagen statt 
finden und weitere Informationen stehen im Pfarrbrief. 
Der Haupteingang unserer Pfarrkirche ist wie immer 
tagsüber geöffnet. Sie können die kostenlosen Pfarrbrie-
fe und das Weihwasser jederzeit vom Haupteingangs-
raum der Pfarrkirche nach Hause mitnehmen. Alle Hl. 
Messen finden statt, wie im Pfarrbrief steht. Der Pfarr-
brief ist auch im Internet abrufbar. www.pfarrei-
oberwarmensteinach.de) 

Kirchliche Nachrichten 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
 

 

Aktuelle Termine 
 
 

unter Vorbehalt, Änderungen in Frankenpost/Kurier und 
auf unserer Website www.warmensteinach-
evangelisch.de 
 

Letzter Sonntag nach Epiphanias, So 28.01. 
17:00 Uhr  Warmensteinach (GH), Pfarrerin Ziermann 
    Musikalischer Abendgottesdienst mit dem 
    Duo „Hoffnungsvoll“  

 
Sexagesimae, So  04.02. 

10:00 Uhr Fichtelberg, Prädikant Reinhard Jaresch, 
    Abendmahl, MNT-Verkauf 
17:30 Uhr  Fichtelberg, Lobpreisgottesdienst mit  
    „Look up“ 
 

Estomihi, So  11.02. 
10:00 Uhr Warmensteinach (GH), Lektor Jürgen  
    Grießhammer (gereimte Predigt, 
    MNT-Verkauf 
 

Invokavit, So 18.02 
10:00 Uhr Warmensteinach (GH), Pfarrerin Ziermann 
  
 

Reminiscere, So  25.02. 
17:00 Uhr Warmensteinach (GH), Musikalischer 
     Abendgottesdienst, Pfarrer Lindner 

www.warmensteinach.de 
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